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CASANNASCHIEFER VAL 1JE BAGNES.

Die Casannaschiefer des oberen Val de
'Bagnes (Wallis).

Von Hermann Tschopp (Basel-Mexiko).

Mit 2 Tafeln (VI-VII) und 1 Textfigur.
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Vorwort.

Im August 1918 untersuchte Prof. H. Preiswert, im
Auftrage, des Bergbaubureau der Abteilung für industrielle
Kriegswirtschaft des Schweizerischen Volkswirtschaftsdepartementes einige
Vorkommen von Topfstein und Asbest im Wallis. Bei dieser
Gelegenheit begleitete ich als Assistent Herrn Prof. H. Preiswerk

im Val de Bagnes.1)
Im Anschluss an diese Begehungen unternahm ich auf

Anregung von Prof. C. Schmidt die geologische und
petrographische Untersuchung der Casannaschiefer im obern Val
de Bagnes im Gebiet zwischen Fionney und Grande Cher-
montane,wo in den Bündnerschiefern die Asbeste von Giétroz
und Tzofferay, in den Casannaschiefern der Topfstein von
Bonatchesse auftreten. Im Sommer 1019 vervollständigte
ich meine Aufnahmen.

Die chemischen Analysen wurden durch Herrn Dr. F. Hinden
im chemischen Laboratorium des mineralogisch-petrographischen
Instituts der Universität Basel ausgeführt.

Bei der Durchführung der vorliegenden Arbeit hatte ich
mich der Unterstützung der Herren Prof. C. Schmidt und
H. Preiswerk zu erfreuen, wofür ich ihnen zu grossem Danke
verpflichtet bin. Herr Prof. A. Buxtorf uberliess mir in dankenswerter

Weise seine geologische Kartenskizze des oberen Val
de Bagnes. Schliesslich danke ich auch Herrn Professor
A. Osann in Freiburg für die gütige Durchsicht des chemischen
Teiles der vorliegenden Arbeit.

') Vergl. ..Der Schweizerische Bergbau während des Weltkrieges'
von H. Fehlmann,. Kümmerly u. Frey, Bern, 1919, p. 192.
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